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Stqdc«und Londrechtliche Vcrlaulbarungelt. M
V e r l a u t b a r u n g . (2) '""

Von den k. ?. Stadt»und il^ndri'ck^ in K)-an, wil-d ü>)rt Anlangen der unter einem be«
dingt erkla le? Erbin Va l la Laurisck, hicmic öffentlich bekannt gcmachl daß alle jene, wel«
che a«t den Verlaß der am 2.3. Av,r,l l. I . allhicr vcrstorbenen Agnes Lauritsch , Weindotz»
Revisors » M l tH 'e , a"s welch immer snr ein^'N Oruitte einen Anspruch zu haben vermeinen,
ihre allM<qen Fordesungen d y^tcr zu diesem Ende «uf den 24. Fuly w. I . Vormittags um
,o Uhr vor diesem (^.richle be.limmlen Tagsatznng so gewiß ananloen und srloe <oyin gellend
machen sollen, als im Wlinigen ouser Vcrlaß gchsrig adg^a^oell und sohin den betreffen-
den Erben cln'geanlwoitcl werden wird. Lalbach tcn l6. I l m ^ , 3 , ^ .

V e r l a u t b a r u n g . (2) ^
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in Krain w»rd über Anlangen der Vormundschaft

des minderjährigen Johann Gerson, hiemil öffen^lch belannt gemacht, daß alle jene. welche
. aus dtn Verlaß des allhier verstorbenen Mat l in Mlchael Gerton, gewesten dieSgerichlllchen

Ralheprolokolllsttn, aus welch immer für einem Rechte einen Absprach zu stellen vermeinen,
ihre alifalllgen Forderungen bey dcr zu diesem Ende auf den , j i . I u l y w. I . vor diesem Ge«
lichte um la Uhs Vormittags hlemit bestimmten Tagsatzuna so gewiß anm lden , wie im Wi»
dligen dieftr Vcrlaß gehörig abgehandelt, und sohln den Erden eingeantwyllel lverocn wird.

Laibach am 2a. Iuny >8^5»

Kreisämtliche Verlautbarullg.
K u n d m a c h u n g . s,)

' I n Gemaßheil einer hoben Gaocrnial« Verordnung von i . Empf. Z. d. M . Z . 69Z9
zvird am 20. l . M . Iu l y Vormittags oon 9 bis 12 Uhr die Lieferung des Getreio . Bedar.
fes für das k. k. Idr'aner.Oberbergamt zu Bedeckuug der für daS nächst eintretende 4le
Mi l i tär« Ouartal 18^5 m 2Zao Metzen Waitzen, und Z000 Mehen Horn ausgewiesenen C r ,
foderniß in dieser s. k. Kreisamts, Kanzelley mittelst einer öffentlichen Versteigerung an den,
jenigen überlassen werden , der eS auf ftch nimmt, von dem angezeigten Bedarfe 780 M e .
hen Wa ih ru , und t i oa Meyen Korn längstens bis 15. August d. I . die erste Halbscheide
des übrigbleibenden Quantums mit 760 Mehen Waitzen, und 950 Metzen Korn aber
längstens bis i n . September, und die 2le Haldscheide edenfaNS mit 760 Metzen Waitzen,
und 950 Meßen Korn längstens bis letzten d. M . September d. I . und folglich daS ganze
Get ' l i d . Ouanluw spätestens bis letzten September d. I . um die wohlfeilsten Preise in das
k. k. Idr ianer . Magazin zu Oberlaibach einzuliefern, und zur Sicherstellung seiner Kontrakts.
Verbindlichkeit, und deS zu empfangenden sehr beträchtlichen Vorschusses hinlängliche Cau,
lion gleich nach erstandener Lieferung zu erlegen.

Sämwlliche Pachllustiae werden demnach eingeladen, zu dieser Versteigerung an dem
Vbfes'gesetzten Tage zur festgesetzten Stunde in die hiesige l . k. Kreisamls . Kanzelley zu er-
scheinen , um aNda ihre Offene zum Protokoll zu geben.

Uedligens können die Verfteigerungs, Bedingnisse täglich in den gewöhnlichen Amts,
Stunden V o r . und Nachmittag bep diesem KteiSamle eingesehe» welven.

Laldach am 4. I u lp ^ ' 5 .



Es wlrd von Seite dieses k. k. K rc^mts I n K'ol'gs hober Gubernial» Verordnung voln
' s,5 d. Zahl 6854 hiemit ^ c m e i n bekannt gemacht, d<,ß sür die im Kastellgebäude auf dem
Schloßberge, wohin nun das Pvudinzialstl'afhsiuH oerlegl w i rd , zu bestehen habende, provisorisch ^
»nit einem Gehalte von Z^o fl. M . M . und freyer Wohnung verbundene Kerkermeisters Stelle !
ein Konkurs eröffnet wirb.

Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre begründeten Bittgesuche,
Welche nebst dem mit dem Tallfscheine und mit He» Zcllginßen einer guten Conduite und der
Kenntniß im Nechnii!?gssache belegt sey>l, und bestimmt enthalten müssen, ob Bittsteller ledig
oder oerheurathet, dann mit wie viel Kindern begabt seye, längstens bis Z l . dies bey diesem
k k., Kreisamte einzureichen. K. k. Kreisamt Latbach den H. Iu l l ) lg 15.

Vermischte Anz e igen.
Llzilations« Nachricht. (i) '

Bey dem k. k. Hauptzollaml zu Laiback, wird den »7. und dee darauf folgende Täqe
zu den gewöhnlichen Amlöstulid./« , eine Panhi? Zucke? , elwas w-niges Kaffee, Staubzucker,
Z Zenlen R n ß , 7 Zcnten Lo/berb?ere, wollene wi'tß und rothe Wn>er Strümpf, und mehr
andere Kleinigkeiten, den Meistbn'lhe.iven gegen daare Bezlhl.ing hindangcgeben, wozu die
Liebhaber freundlichst eiltgcladcn werden, zugleich w«rd aucd beka»nt fzemachl, daß allhier
ein von elnem nnbekan^in Fuhrmann h'eher verführtes Faßel LuHrrn^ Klee Samen,
b r^ils über >rey Monathe ftch 00 finoe^woj«! sichder Eigenthümer zu melden aufgefordert wird.

^^_____^
Steyrische Weine zu »erkaufen l )

Bey ber in Sleyermark, Größer Kreises, uud ganz nahe an Radkersbnrg gelsgenen
grästicb Ka»l Tlüsgkhischen Herrschaft Halbcnmain, liegen ,Fn Slasl in daS ijl ,50a Eimer
alle Weine von den besten Gebiilgen dortiger, und Lultenberger Gegend zum Vcrkaufe bereit;
dieselben stnd von den Jahren i Z l o , i 8 l » , A n d ^ 3 l 2 , und »erden sowohl in glößcrn, alS
kleinern Parlhien hindangegcben.

Nachdem die Waaee voli der Art jst, d<iß selde auch zu einer Spekulazion z>lr Aruttr
geeignel wäre, so wird dieses allen Herrn Spekulanten erinnert,

der Herrschaft Halbenmain a» 19. Iuny

Versteigerung einer Ganzhnbe in Vindharje. (i)
Von dem Bezirksgerichte der StaalSherrschaft Lack wird hiewil bekannt gegeben, daß.

0l»f Ansuchen der Gertraud Kreck, und Einwilligung deren Ehemanns Georg Kreck, uls
Besitzers der in Vindharje sub Haus Zahl 6 liegenden öer Btaalshcrrschafl Lack sud Urb.
Nro. 779 dienstbaren Ganzhube sammt Zugehör in die bffeml'che Versteigerung desselben ge,
wUliget. und hierzu der Tag auf den ,2. Juno. l o . I u l p , «nd H2. August« d. I . jedes«
mahl Vormittags von 9 bis ,2 Uhr im Örle Vindha.-je bestimmt wvldea ist, mit dem
Keysotze, daß, wenn diese Hübe bey der ersten oder zweytea Licilalions Tagsatzüng, um
den erhobenen Schäßungsbetrag pr. 900 fi. an Mann nicht grbrüch! werden sollte, solche
bey der Z. auch uuler der Schätzung hinl>angegeden lver>d<n «vird»

Der Entwurf der LlcilalionSbedingnisse ist in den aewöMichen Vmlsstunden in diesee
Nwtskanzley einzusehen. Bezirksgericht SlaalSherlschaft Lack am 9. Map ^3^5.

K n m e ? t u n g : Bey der ersten Ltzieation hat sich kein Kc: ftustign gemeidet, und
^ wird angemerit, haß die sle Lizitatipn in der AVtskanzlep des SizillSgenchts abgehallea.
^ lverden wird.



D Von dem V^llksgerichle ^cr S.aatshlrrjchasl i!ack n'ird diemit bekannt ge^iiben, ü'aß
»uf Ansuchen der M ßa Klodschilsh wegen ihr schlndlgen 590 st. unl> verfallenen Interesse
ps. 28 fi. und die seil , . Mao 1314 laufenden Fvroc. In-seresse«, und der Ex-cutwnö - Kö«
sten in die öffentlich' Feiltuethung des dem Schuldner Thomas IeAen;, eigen chn ml, ch g?>
hörigen, und genchttich auf 100a st. g schätzlcn H^useS sammt Zugchör jn E i fern <»'' H .
I . l>8 d l̂nn des a»f ioa ff. geschätzten Klaulyarlcüs v M e ^ k i e , des a's 55 ft g ' i c t : ^
len Gartens v Kraß, und der auf Z^ fl. geschätzlei, W es nath v ?W'^ !N2^«K g 'w ' l l ^ t ,
und zut ftiesfälligen Velsteigeriing der Tag auf den 1.3. M a y , 19, I u n y , und ,7. 3 - y
d. I . jedesmahl SolMitlagS oon 9 bis l2 Ul>r, mtl t>em Oeysab.' bestimmt worden stoe,
daß, wenn diese Realität bey der e r M oder zweyle^ Li;isatwl'.s . Tag^ßung um die Schatz»
tungsbelcäg? an Mann nicht gedacht we^oen solllen, solch« bep der drillen Licilalion auch
unter oe? S>t«Hunst hinbal»<,i<ieben werden würben.

Die Licilalioa wird zu Eisnern in dem zu versteigernden Hause H, Z. , , z adgehallei?,
und der Entwurf de>> Versieigerungsbedingniße ist in der diesseitig.« Amlsf^zley zu den
gewöhnliche Älntsstun^en eingesehen BczirkSa/riOt Slaütsberrschafl Lack am ^4. April 1 3 ^ .

A n m e r k u n g : Auch bey der 2, Üiz<lalioll hat stch kein Kauflustiger gemeldet.
— ^ _ ^ ^__^_^._^ - ^ ^ _̂ . .

Von dem Bezirksgerichte H^asberg wird über Anlangen des Hrn Franz Drennig, Vor-
mund der minderjährigen «ppollonia, R n i a . m,h M>^a Vrennig, hicmil öffentlich bekannt
glmacht, daß alle jene, wi'lche auf den Verlaß dê> ln Zntniz verstorbenen Machlas .Drea,
nist , vu lA I Steuer , aus welch immer für einem Rechlögrunde einen gegründeten Anspruch
zu haden vermeinl'n, chrc allfälligen zordernngen be.> der zu diesem Eilde a-lf den 4. slu.
ĝ ust d. I um 9 Uhl Vormittags vor dieftm Gerichte bestinlinten Tagsayung so gewiß
alimslden. und sohin geltend dandua sollen, als tm Widrigen oiestr Vcilaß gehörig abge«,
Handell, 'und sodann l>en belleffeiden Erben eingeanlworlel weroen wird.

. Bez'tkt'gerichl Haasbexg am 4. I u lp ^ « 5 .
^ _ _ C d " i c l . ( I ) ^ ° "*

Vc>n dem Bezilksgerichse Haaöb?lg wird über A i la^en deS Hrn. Dr. Maximilian Wurh.
back. als c)urat.»r ^ t 2«^mN der minderjährigen Lolenj, AgneS, Valentin, und Iohanss
Desch-n^nn, o'cari H^c,',!^ beka^it <,»>matt daß att^ jene, welch? auf dem Verlasse dee
in M n w " verstorbnen V a ^ V M m a n n . auS waS immer für einem
Rrchlsgrunde einen >'grun5?ten. Hn pr-iH z - haben o-smeinen , ihre allfälliacl, Fo^enlngen
bey der zu diesem Ändi- a«,f d?,n 29. Iu l y 0. I . um 9 Uhr Vormittags vor di.-stm Gerichle
l)e'iimn,c.'N Tigsah lrig so ge och a^'neloen, nno sod's, g llend danhüi, solll»',. als >m Wid?l<
«?s, ftiescr Vellap gehö'lg adg^y^dell , un0 sodann del: belrefflndca Clben cillgeantwoflel
werken wird. Be^irk^gelicht Haaöderg am 28 I^nn »8'^.

" C 0 r. c u r s e d i c t. ('..
Von demG?zirksg^ichteHaHsherg wird do,ch yc'qcs,,vär:iqksEdlct allen denjenigl'n.denen dar-

an gel«'sten i!l, unmit bskalllü genschl: OF sty von dieftm G^ichie m die Elöffnuna des Conc^r,
seS überdas geslmmle im Lande Krai:, den.ü'licht be^^zlichc und «ndcweglichc Vcimö^en ocs wl<>
lo^Glcgontsch Orunddeiincrö in Planina gewlll'nela'o^en;daher wild Ikderm^n, der an psdab"
t.n Verschuldelci, einez^denltiß za stellen berechtiget zi s>yn glaudl, aumil erinielt, n'ine Förde-
rnnss st.-gen cen H ' l tn Dr. L'onharo Klüelovih, alö Bc!tl?lcr der Anco-, ^reZolNstischW Con-
curöma^se dtp der auf den 26. Jul ius d. I . angeoldnelc« TagsayunZ bey dlchm Genchtl
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U , so g?wlß anznmelden, und niHt alleil« die Richtigkeit felner Firdetung, sondern auch bas
l Recht, Kraft dessen er in dicse, oder jene Klasse geseht zu werden verlangt, zu erweisen,
M Widrigens nach Vermessung des erst bestimmten Tages niemand mehr gehöret werden, und
» diejenigen, die ihre Forderungen bis t-ahm nicht angemeldet hi.ben, in Rücksicht des ge«
U sammlen im Lande Rrain befindlichen Vermögens des Eingangs benannte« Verschuldeten
U ohne Ausnahme auch dann abgewiesen scya sollest, wenn ihnen ailkllch ei., Compensalions»
l recht gebührele, oder wenn sie auch ein eigenes'Gut von der Masse zu wrdern hätten, oder
M «yenn ihre Forderung auf ein liegendes Gut deS Verschuldeten vorgemerket worden wäre,
R also, daß solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schuldig seyn sollten, die Schnld
U nngehindett des Compcnsalions« Eigenthums. oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu Sla l«
» len gekommen wäre, abzutragen verhüllen werden würden.
U Bezirksgericht Haasberg am 22. Iunius 18>F.

l V e r l a u t b a r u n g . ( ' )
» Von dem Bezirksgerichte Freudenthal wird auf Anlangen des Ludwig Kobelllsch, Gut
» Strobelhofer Unterthans zu Dberlaibach, hiemil bekannt gemachl, daß nach dem derselbe
M seinen Gläubiger Anlon Dormilsch, wegen der angesprochenen 114 fi. sammt Zinsen und
l Efecutiouskosten befriediget hat, eS von der auf den »2. d. M . anberaumten eieculioen
U' Feilbielhung seiner eigenthümlichen halben zu Schweinbüchel gelegenen Kaufrechtshube sein
U Abkommen erhallen habe. Bezirksgericht Freudenlhal am iZ. Iuny 1315.

»M Realitäten-Versteigerung. ( , )
D ^ U Am 27. d. M . wird eine ganze dieser Slaatsherrschafl Sittich dienltbare , im Drte Un«
s terforst liegende , dem Anlon Korelz eigenthümlich gehörige Rustical» Hübe ohne allen Wohn«
R und Wilthschaftsgebäuden durch öffentliche Versteigerung, dann sogleich baare Bezahlung in
^ Meta l l . Münze hindangegeben werden.
R Alle Kauflustigen, besonders aber die auf besagter Realität grundbücherlich vorgemerkte»
« Gläubiger haben demnach am festgesetzten Tage Vormittags um »c, Uhr im Orte Unterforst,
^ zu erscheinen, und ihre Anbslhe zu Protokoll zu geben. Das diesfalls eigenos aufgenom»
R mene SchätzungS. Protokoll über die indloiduellen Bestandchelle, sgmmt Lasten und Llcilations»
l bedfngnissen erlieg! zu Jedermanns beliebigen Einsicht in hmortiger Ge.,chtsstube.
k K. k. Bezirksgericht Sittich am Z. I u l y ,8 'H.

^ Quartier zu vergeben. ( , )
l M i t künftigen Michaeli find in dem Hause in der Iudengass- Rro. 23, zur goldenen
l Pomaranlschen gcuannt, zu ebener Erde anf die Wosserseite 2 Zimmer, Küche, Holzbehalt«
k «iß, dann im 2. Stocke Z Zimmer ebenfalls auf die Wassers»»ie. Küche. Speisekammer,
t Keller Mld Holzbehällniß zu vergeben. Liebhaber belieben sich üder Näheres bey de.n Haus«
l eigenlhümer Nro. 6 auf dem Platze im >. Stocke anzufraasa.

W M V e r l a u t b a r u n g . 1)
>» Von dem Bezirksgerichte der Conunenda La,bach wird allen jenen die auf den Verlaß des

am Z i . März 1815. zu Stephannsdors verstorbenen Jakob Strekl gegründete Forderlmgen
l zu stellen vermeinen, bedenret, daß sie solche bey der zu diesem Ende aüf den ». Aug. l. I i»
z dieser Gerichtskanzley angeordneten Tag atzung sogewiß ainnelden, uud rechtsgelte>,d darthu»
s sollen, als im Widrigen dieser Verlaß ohne wejters abgehandelt, und den erklärten E r -
' hl« eingeantwortet werden wird.
^ Lsibach de»». I u l y lS lS ,



' V o v r u f u n g ' 5
W der Ignatz Iau th i schen Verlasses - Gläubiger und

Von dem Vezirkegcrichtt d<s Herzoaihums Goltschee wird hiemir bekannt gemackt/ daß
zur Anmeldung und Liquidirung d^r Verlasses - ^asstvcn des im Pfanhoie zu M i t te l ders am

. 25. Jun i d. I . ^ i n w s w t a gestorbenen Herrn Ignatz Ia i , tk gewesenen Vcrw^llel drr hockmrsil.
Herrschast Pölland, der Tag auf den io . August l / I . V v r m i l l a s von 9 bis >2 Uhr in die-
ser Gerichtskanzlcy bestimmt sey. Al le, welche einen Zuspruch aus was immer sür circm
Rechtsgrunde auf diesen Verlaß zu ycben vermeinen, haben an bcsog em Toge solchen so gk!-
wiß zur Anmeldung zu bringen, und lech^beständ-g zu cnrcisen, w.drigcns der M r l a ß den
betreffenden Intestat - Erben eingeaiuwortct werden n^ild. Unter ci^cm norden die Vc r .
laß - Schuldner an besagtem Tage zur Angebnil g ihrer Sckuldeu zur ^'erlaßmassc mit dem
Bcysatze vorgesodert, daß wider die nicht Erschein er.den veranlasset werden wird, was gesetzlich ist.

» .»» . . . ««»»^. ^ ^ ^ ^ ^ f ' u n'g ? ^ d i c t . 1)
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird Mathias Weber, aus dem

Dorfe Lienftld mittels gegenwärtigen Edicts erinnert: Es habe wider ihn bey diesem Bezirks-
gerichte Mattnas Falkner aus dcm Dorfe Zwischlern w?qen laut Schuldschein schuldigen 33« ft.
in seinem Metallgelde c. s. c. Klage eingebracht, und um die richterliche Hülfe gebethen,

' ' worüber der Tag zur mündlichen Nolhdurfts-Verhandlung auf den ! 2 . Aug. l . I . Vormittags
um 9 Uhr in dieser Gericktskanzlei bestimmt worden ist.

Das Gericht dem der Or t ftines dermahligen Aufenthalts unbekannt, unb da er vielleicht
«us den k- k. Erblandeu abwesend ist, hat zu seiner Vcrtrtt tung und auf dessen Gefahr und Ko-
sten den Herrn Bernkard Kopriva aus der Stadt Gottschee als Curator bestellt, mit welchem
Ne «ngebrachte Rechtssache nach der fur die k. k. Crblanden bestimmten Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden werden wird Der Geklagte Mathias Weder wird l^emit bellen zu dem

^ Ende ermnert, damit er allenfalls zur bestimmten Vcrhandlungs - Tagsatzung selbst zl»
erscheinen / allenfalls einen andern Vertretler zu bestellen < und diesen Gericht nahm-
haft zu machen, oder dem bestimmten Vettretter seine Rechtsbehelfe an Handen ^zu l«sse>,,
und überhaupt in d:e ordnungsmässigen richterlicher. Wege einzuschreetcn wissen möge, widr i -
aens er fick die ans seiner Verjaumniß entstehenden Folgen selbst benzumessen haben wird.

Vezirksgencht^Gottschee a,n Z I " l y ,815.
Versteigerung einer Viertel Urba^ä - Hübe sammt Fährnissen im Do'fe Rain. i )
Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums Gottschee wird h emit bekannt gemacht, daß

auf Ansucht" des Herrn Johann Koßler, Handelsmann in W e n , wegen ihm schuldigen
1242 ft. c 8. c. im Metallgelde in die executi»? 3erstc gcrung der dem Gcorg Hönigmann
eigenthümlich gehörigen, im Dorse Rain H . Z. 4. liegenden, d.esem Herzo^lhume 8ut) l^eod.
^ l d . l 6Z , '64 und 165 dienstbaren ls4 Urb. Hübe sammt W.hn» und Wnthschal sgebäu-
den, und sämmtlichen Fahrnissen gewilliget, und hiezu der Tag auf den 3. August,, 7 Sep«
tember, und 12 October l . I . jedesmahl Vormittag voll 9 b-s »^ Ukr, und Nachmittags vo»
K bis 6 Uhr im Orte der Hübe mit dem Bclsaize bestimmt worden sey, daß wenn die Real i-
täten und Fahrnisse bey der ersten oder zweyten Lizitationstagsatzung um den gerichtlich erhöbe«
nen Ochatzungsbetrag pr. ,133 fi. 4 k,-., oder darüber an Mann nicht gebracht werden syll-
nen, solche bey der dritten auch unter der Schätzung Hindangegeben werden.

Der Entwurf der Lmtationsbedingnisse ist i« dieser Gerichtskanzlei einzusehen.
Bezirksgericht Herzogthum Gottschee am 26. I uny 18'5^ ^ ,

E d i c t. (2 )
Von dem Bezirksgelichle Nasseufuß wild allgemein heksnnt gemacht; GS stV Kuf A<-



lsng?" '"^ Herrn Iosepb Tlistler. Inhaber des GutsS^aorsH, wider G'̂ sss ^mrekar, ass-
fiemcm Michale Bürger im Markte Nassrnfuß wegen mit U'lhe^s oom 2<i. R <r< »8>F be,
ha'ivlelen «289 fl. Z» ls4 kr. Augs. Cur. lammt Nebenverbla^llchkeisea in die geflchiljcheFvil-
biethung seiner gesammten, in wvylkonlesv rten W o d ' nnd Ä3ilthsch.,ftsgs."'ä"0en, Rust'cal«

Wl'ingärles, bestehenden,
und auf 402^ st. gerichtll v geschätzten R / l l l älen lievil l iget, und zu diesem Ende oer lte
Termin auf den 2^. Jul i ) , der 2te auf den 21 . August, un!> der Zle auf den 25. Septem-
ber d. I . jedesmal/l Früh y Ubr ia Loco der Gründe mit dem Bcysaße bestimmet worden,

- daß, wenn gedachte Realisäten weder bey der ersten, noch zweiten Feildielhung um den
Schähnngöwerth, oder darüber an Mann gebracht, selbe bey der dnllen auch unter denselben
hindana '̂geben werden würden; dab:r die Kauflust ig, z<l erscheinen mildem Beysetze vor«
geladen werden, daß die Schahimg in der diesgerichtllch^i T^zley z»i jeder Amlsstundc ein«
gefthsn werden könne, Bezirksgericht Nafsens'uß am 26 Iurn) >8,H.

>M,
Von bem Bezirksgerichte Nassenfuß wird hiernnl öffentlich k»»l,d gemacht: Es sey auf

^ Anlange« des Marrln Zollenschrg, ali? Uederhaber des uassslick Gregor Dollenscheg'schen V^r«
,̂  möstens von Drage, entgegen Frau Iul iana verwltllbie He>̂  oom Markte Nasscnsuß als ge»
l fehllche Vormünderin, unl> Herrn Franz Semsc, oon SemensHof bey Podgorlß, alS gerichl«
t lich aufgsstrlllen Mitoormünde dl'f Herrman Ol>u Puplllcn wegen schuldigen 86 si.F/ »s2 kr.
k ?luqs. Kur. s.imi:n seil 2. May lZoy lausenden Zpsl).'. Ial^ressen, und KlagSkö ten ln die g?«
^ tichlübe Feiibicihüng sämmtlicher den gedachten Pupillen glchön.qen, in einem grossen, im
e> Mcllkle Nassenfilß liegenden, zu eis>er E:n?el)? .'inzig g-ciqnelen, da.in wieder in ciliem klei»
t, nen daran stl'ssrndell Wohn > und mchrern Wirlbfckattsgcoo.lden . weilers in Asckcrn , Wiesen,
t̂  Waldu^ge.'l, und Weingarten hestebenden, auf 2,^0 <i gerichtlich ge!chal)^n Realitälen ge«
l w i l l i q t t , und zu oî sem Ende der 2^. I u l y , 22. ? l̂l)gust, und 26. Gepl über d. I . jedeo,
r mahl Früh 9 Uhr in Loco der Hrünoc mit dem B^ysatzc bestimmt worden, daß, w.'nu g?»
» dachte Realilä cl, weder bey dec «. noch 2. Feilolelhung um den Sch<lßuniswerth, oder
» darüber an Mann gebracht, ftlbe bcy der Z. auch unter denselö»a hl.iva lgegeben wl'ldcn
k würden: Daher die Inlübul l r lcn, und die Kans!>lstlg»'a. un-> z^'ir letztele «»>! oem Zus^^e
V zu erscheinen vorgeladen werden, daß die Schätzung in dee oi^gelichilich^n Kaazicy zu
R den gewöhnlichen ilmlsstuliden einsseschen lverben kölNle.
U Bezirksgericht Nasseuskß am 26. Iu l iy ^3,5.

U Vro^i^aliläls ^Erklärung und Sch'Udcnl:qui^at!0nsTaZsaö"n^. <^)
U Von dem B.zilksqerlchl'' der Herrscl̂ ast Slattcneg w>lü l'^fHiilU ßen-a^l: Es s<y üöe«
R die Rlslgllüllvn d?ö G^'org Prußnig,.. das Acsuch <'lss?n Gott!,: i!'?5. fti^'?. V^rwalidlen
W M die freye VllmösenSoerwalllMg dem d.-s^ten Georg Fluschnig.. vulgo I l l a n . G^ndbe.

sitz« ans Sabine Vsß H'N Sostsu l,orzslgllch wê el? aiulb^lllige^ -Prozeß., su^l hi'llvmmen.
k und dl l A.^lon Grum vul^V Noouk l>pn »ad inaVl .ß a!ö K'üatol a!l<r <3so>-g Pruß^i. '
U sch.n Acllv.imd Paßtv . ilttqkllgrcv^itKn au«^grßfllel, aüf Ansuchen l'isfts lctzs^u at»er ri.ie
l . Sch'''dc^liqulda:ionS»TagsaHung im Olle Sa)ma-Naß aus M^nlag dn. ia . Iu!y lg.H
M «ttgi^rdne: rcorden.
» Ec< werden demnach alle jene. welch? bcy dem obcng?Mi'l?'ten Geo-g Ps<!ß>ta,otw>s an«
M z,^p?ichln, oder mit ihm Rechnung zu pst<>gcn h'.ben . an obdestim^en T ^e zin Gcllrlid«.
U machnlig i l )s i l Foderungell zu erscheilier, ell,g>'laoen; all? jene al"-r, dca^- cS daran lic^t
M h«ew!l gewainet Mit dem Georg Ptußnig irgend ein verdilidüches G e s ^ a f l , ,il,en «aus '
U ^dn Tausch zu schliesst, M'll ihm cinln Prozeß zu fuhren, ihm Glider Pder Viclu^llrn zu



lorssen, als lm Widrigen dies lben den daraus entstehenden Schaden nur sich sel5si zu- « i
schreiben baden werden. Slaltencg am I y . I uny l8 ,F .

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschast Slaüeneg wird bekannt gemacht: Es sey ans

Ansuchen des Hranz Klatsch, wider 'Anton Urbais Grundbesttzer. und gewrs?l:cn Flusch.
hau?r in L i l lao, wegen behilup'eten 80 st. vierjährigen Zinsen und Neben??ld'.ndlichfeile/»
in die öffeulllchi- Feilblethunst der dem ll-tztern gehörigen unter Herrschüst Wcixclbecg zinö,
baren auf 47^ ft. 20 kl. gerichtlich geschaßten i,6 Huoe sa<nmt Wchngebande i n vi^i e x o
ouUani8 gewllilgel worden.

Da nün tnezu drey S^mine. und zwar der 26. M a p , 26. . 'Iuny, und 26. I lUy iZ'.F
jed.'umahl Vonlullags ^ Uhr hieroct^ un" ant den, Ärysatze bestimmt worZen f iud, daß
wenn bey der ersten nnd zw?ylen Feilble^ungs , 5 ^ , , ^ ^ ^ ^ ^ i e odbesasste Realität um dec!
Schayungswerll) oder darüber nicht an M i , . ^ s,ehrapt we<0en könnte, biy drr dritten'auch
u^llcr der Schapung hindang^geben werden wnroe.

Wi)oo.i i'i? früher i^ladttlirlen Gläubiger durch besondere Rathschläge verständiget, die
Ka:!Mli?l4' '" ab.^ an yhengemeldlen Tagen zii erscheinen eingeladen werden.

Siocicl!»^ am 4. Man lg»H.
Ä n m e r l n n g - . Nachdem bey der l . und 2, Fnlbielhunsss »Tagsahullg sich kein Kauf lu.

stigcr gemeldet hat, wird b?y der Z. i»n Orle Lillay a.a 26. I u l y ig lF auch
unlrr der Schätzung zar Berlleigerllng geschritten werden.

Magazin zu vergeben. (2)
I m Hause Nro. »46 in der S?. P>t«rs Vorstadt ist auf nächstkom-nenden Mickaeli ew

großrs schr trockenes mit eistaer Hhüre und Balken versehenes Magazin m Bestand zu
vergeben , Liebhaber belieben stH hierüber bep dem Hallseigenthümer im obern Slock zu
etlund'gcn.

Fejlbictbungs - Edict. (<;)
Von dem Bezirksgerichte Krenh wiro hie-mt bekannt gemacht: Es sey auf AnHallen de4

Herrn Joseph seunig, Gclrilidhliadler zu Laibach, in die öffentliche Feilbiethung der dem
dicSbezirkigen Insassen Jakob Gchüdel ßchörigen, in dem Dorfe IVoskZe, Gemeinde Klein«
glllcnbcrg liegenden, dcm Gute Lustlhal zinsbaren ganzen Hübe, nebst dazu gehörigen Wopn-
und Wirthschastsgebaudel,, im Wege der E/ecu!«on gewUllget worden.

Ba nun hiczu Z Termine, und zwar de^ erste a»s del, »H. Funy, der zwele aus den
z2. I u l y , der drille endllch auf den drittel» August l. I . ,3,5 mi l dem Aeysatze bestimmt
nwiden ist, daß, wenn gedachte Realität weder b>y der ersten, noch bey der zweyten Feil«
biethung um den erhobenen Schätzungswert!) ober darüber an Mann gebracht werden könnte,
selbe bey der drillen nach Vorschrift det bestehenden Anordnungen Hindangegeben werden
würde; so haben alle diejenigen welche gedachte Realität ganz oder zur Hälfte an sich zu
bringen gedenken, an den oobestimmlen Tagen Vormittags um 9 Uhr im erwähnten Svl /e
^08^26 zu erscheinen.

Bey der ersten Fe'lbitthung hat sich kein Käufer gefunden.
Bezirksgericht Krei«ß am 27. April l g l F . ^ ^ ^ _

m ^ « «° . Feilbielhungs . Edicl. (3)
<2s> .^ ^ Bezirksgerichte Kreuß wird htemil bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen deS
3 i , ^ . . ? < 5 x " ^ ^ e n ^ridamaßa ^Verwalters Herrn Mart in Rilaine, in die öffentliche
Tillvlelpuna he« lt, die besagte Concutsmaffa gehörigen, in einer Rahl'Und Stam^ftnüM



ktner 5er StaaMi'rsfchaft M l s'elsiatten zinsbaren ganzen hübe, und elt ier^emelnd. Wicse
- bestehenden, im Dorfe und ^'.neinde I-ns^e ll^getU.!> Realllälcn gewiin'get worden.

Da nun hiezu Z lermine, und zwar d.t erste o.if den ,Z. I »np, ter 2. a «f den F.
I u l y , der gle aber auf d.'n Z. Anguii l. I . 1815 mit Lcm Beysahe belümmt wtrd , daß,
wenn diese Hussc < Reaülätfn , wel»er bey ocr ersten lioä? den der zweylen Heilb,elhnng um
den Schahlmgslverlli oder darüber an Mann gebracht werden könnten, s,e bey der 3. nach
Vorschrift der begehenden Anordnungen hindangegeden werden wurden; so haben Diejenigen,
welche die gesammten, oder anch nur die Hälile oer gcüachlen Rcglllci^n an sich hu bringen
gcdenlen, an den liestimmten Tagen Vormitlags „m 9 Uhr in dem Vorfe Iarsche zu tlschemen.

Bey der erst.'«, Feilbielhung hat> sich kein Käufer gefunden. ^
Bezirksgericht Kreuy am 29. slprll ,3 ,5 . ^

" " " " " " " " " - " - ^ « d i c l . ^ """("3) ' « " " " ' " '
M Vom BezilksKlrichle zu Flödnig wi ld hiemll bekannt gemacht : Es srye auf Ansuchen

Hes Valentin I n o a n , von Dnbruine in die Feildielbung der dem Blasch Iuoan zu Ober,
pelnillch eigenthümlich gehörigen auf iguZ st. gerlchllich Hbseschaßten, in Overpern'tfch sub
Tons. Nro. 6Z , und Urb. Nro. 106 liegenden, ganzen KautrechlShube bestche«d in elnem
Wohnhause, einem dabey befindlichen gleichen WirlhschastSgebäuoe, einer Keusckc vün Ho lz ,
«i«em Hausgalten, acht Aeckern, drey Wiesen, elnem Gemelnantheil, und 5 Walyanlhellen
^M Wege der Efeculion gewilligel worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar füe den i . der 271c M a y , für den 2. der
27. I u n y , und für den z. der 27. I u l y l . I . jederzcil Frühe ,o Uhr vor diesem Bezirks,
«vichle mit dem Beysahe bestimmt worden sind, daß, wenn diese Hübe weder rey dem l.»
noch bey dem 2. Termine um den Gchätzungswcrlb, und darüber nicht au Mann gebracht
werde.-, könnte, selbe bly der Z. und letzten, auch ünler dem Schätzungswerthe hindanstege-
den werden würde; übrigens können die Kauflustigen die dieSfäUigen Kaufbedin^niße stund«
lich in daftger Amlskauzley, oder auch bey dem Hrn. Dr . Pfefferer zu Laibach einsehen.
Endlich wird bemerket, daß zu der ersten Licilalion kein Kauflustiger erschienen ist.

Bezirksgericht Flödnig am 21. Iuny ,8 lH .

"̂  Versteigerung einer »sz Hübe im Dorfe Grenzn. (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Staaesherrschafl Lack wird wird hiermit bekannt gegebe» ,

haß <üf Ansuchen des Kaspe? Preschern, wegen ihm schuldigen 40 ft. 49 kr. sammt Gerichts,
lösten l» die exekutive Versteigerung der dem Mart in Kerlie eigenthümlich gehörigen im Dor«
fe Greuzu H. Z. 4 liegenden, dieser StaatSherrscha/t sub Urb. Nro. 2Z96 dienstbaren isz
Hübe gewilligt, und hierzu der Tag, auf den 19. I u l y , 19. Augusti, und , 8 . September
d. I . jedesmahl Vormittags von 9 biS 12 Uhr , im Orte der Hübe mit.dem Beysahe be«
stimmt worden sey, daß, wenn die Habe bey der ersten, oder zweyten LizitalionSlagsatzun?,
UV den geriHllichen erhobenen Schätzungsbelrag pr. 600 fl., oder darüber an Mann nich'l
gebracht werden ftNle, solche bey der dritten, auch unter der Schätzung hindangegcbeu wer-
den wird.

^ Der Entwurf der LicilalionsbMngniße ist in der diesseitigen Amlskanzley einzusehen.
^ Bezirksgericht VtaatShrrrschaft Lack a m , 7 . I uny »8'.5.

Verstorbene in Laibach.
Den Z. Iuly.

De« AadreaS Malheu, Schiffmann, s. Kind.todlgeboren, in Tirnsk Nro. 47.
Den 6. delto

Dem Hen. Georg Herleinsverger, Tchmidt. Meister, s. Frau Maria, alt »3 Iaßr, nächst
S t . Florian Nro. 65


